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Als 2. der Sachsenmannschaftsmeisterschaft hatte sich unsere U 12 Mannschaft für das Turnier 

qualifiziert. Dies war ein guter Grund, parallel dazu unsere U 10 Mannschaft in der offenen DVM U 

10 anzumelden. So spielte die U 12 in der Besetzung Hendryk Wiedersich, Dai Phan Trong, Lena 

Hentschel, Johannes Paul von Rechenberg sowie als Ersatzspieler Maxim Potapov. Der jeweils 

nicht aufgestellte Spieler nahm am Zwergeopen teil. Die U 10 trat in der Aufstellung Angelos 

Anagnostoudis, Fiete Wald, Konstantin Güttler und Maurice Förster an.

Betreut wurden die Kinder durch Robert Franke, dem Vater Lenas (U 12) sowie durch den 

Schreiber des Berichtes (U 10).

Beide Mannschaften waren im hinteren Mittelfeld gesetzt (U 12 als 11. von 18 und die U 10 als 

48. von 80 Mannschaften). So hielt sich der Erwartungsdruck in Grenzen. Trotzdem kribbelt es bei 

einer Deutschen Meisterschaft natürlich. 

Die U 12 startete gegen Mitfavoriten Schachzwerge Magdeburg, die im Schnitt an jedem Brett 

eine über 300 Pkt. bessere DWZ hatten. Hendryk schaffte ein Remis. Mehr war aber in dieser 

Runde nicht herauszuholen. Die anderen 6 Spiele waren alle sehr knapp. In Runde 2 ,3 und 5 

spielten wir gegen die Kölner SF SK Freiburg Zährigen und den USC Magdeburg jeweils 2:2. In 

den Runden 4 und 6 gelangen uns knappe und hart 

umkämpfte 2,5 : 1,5 Siege gegen SC Landskrone 

und SC Vaterstetten. Leider mussten wir dann in der

letzten Runde SC Turm Lüneburg noch eine 2,5:1,5 

Niederlage hinnehmen. Trotzdem belegten wir am 

Ende einen sehr guten 7. Platz und auch die 

Einzelergebnisse von Lena (4,5 aus 7), Dai (4 aus 7) 

und Hendryk, der 2,5 Pkt. aber gegen durchweg stärkere Gegner erreichte. Nicht ganz so gut lief 

es bei Johannes und Maxim. Letzterer musste dann am 3. Tag wegen eines Infektes von seinen 

Eltern geholt werden.

Die U 10 Mannschaft startete mit einer vermeidbaren 2,5 : 

1,5 Niederlage gegen die Königsjäger Süd West. Bis zur 5. 

Runde erreichten wir gegen 2 schwächer gesetzte Gegner 

jeweils 4:0 Siege, und verloren gegen deutlich stärker 

gesetzte Gegner jeweils wieder 2,5:1,5. Am letzten Tag

kamen bis auf Fiete alle schwer in die Gänge. Wir verloren gegen TuRa Harksheide Norderstedt 

3:1. In der letzten Runde gewannen wir dann gegen die Schachfreunde Kempen mit 3,5:0,5. 

Bemerkenswert: Konstantin plagten mit einem Mal starke Ohrenschmerzen, hervorgerufen durch 



eine beginnende Mitteiohrentzündung. Der ML der gegnerischen Mannschaft gab ihm 

Ohrenschützer. So konnte Konstantin die auch die letzte Partie bestreiten und auch gewinnen.

Am Ende hatten wir mit Platz 49 etwa die Erwartungen gehalten. Trotzdem machten insbesondere

Fiete (6 aus 7) und Angelos (an Brett 1 4 aus 7) einen deutlichen Sprung nach vorn.

Ansonsten war die Stimmung in beiden Mannschaften prima. Am ersten Abend sahen wir uns die 

Umgebung mit dem Hundertwasserhaus etwas genauer an und am 2. Abend gewannen beide 

Mannschaften in ihrer Altersklasse das vom Veranstalter angesetzte Fußballturnier der DVM.

Insgesamt ein toll organisiertes Turnier, allen hat es gefallen und einige haben sich sehr 

verbessert. Nur gesundheitlich hatten wir etwas Pech.

Der Link zum Turnier: https://www.deutsche-schachjugend.de/sport/dvm/

https://www.deutsche-schachjugend.de/sport/dvm/

